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Gestaltung

Schrift Tahoma Piktogramme FarbenpaletteLogo Stadt Uster
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Wegweistafel mit Distanzangabe und Richtungspfeil Wegweistafel mit Piktogramm Zweizeilige Lösung für grössere Textmengen

Platzierung des Logos der Stadt Uster
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Umsetzung Wegweiserelemente
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Neue Fussgänger-Signaletik  Uster

Vorprojekt
Hauptwegweiser

Massstab: 1:10 Gezeichnet: 12.12.2017, js
Plangrösse: 420/900 Revidiert: 11.1.2018, js

Stückzahlen:

– 1 x Prototyp: Mast inkl. 32 Schilder
– 8 x Mast (davon 1 Reserve), alle  mit Zielbestätigung
– 120 x Schilder, Abwinklung: 100 x 90°, 20 x Y°)

Materialität:

– Mast: CNS-Vierkant-Rohr, pulverbeschichtet  (Farbton 1)
– Tafeln: CNS pulverbeschichtet  (Farbton 2), 2 mm, abgebogen
– Dimensionen/Statik  sind zu prüfen und Änderungs-Vorschläge  mit den PlanerInnen zu besprechen!

FRONTANSICHT

AUFSICHT

Tafeln,
mit Mast verschraubt, Senkkopf

Für die Richtofferte:
Maximallänge rechnen

Lochraster
jede Seite 24 Löcher (11 Tafeln pro Seite plus Wechselschild für Greifensee-Lauf), 
unbenutzte Löcher mit Zapfen schliessen

Für die Richtofferte:
Für die Hälfte aller Löcher
Zapfen rechnen
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SKIZZE ZIELBESTÄTIGUNG

Buchstaben (ca. 60 mm hoch), gelasert, abgebogen, 
pulverlackiert (Farbton wie Tafeln)
mittels Stiften mit Vierkantrohr verklebt

Für die Richtofferte:
– 7 Orte mit durchschnittlich 13 Buchstaben rechnen
– pro Stele jeder Zielort 2 x

Neue Fussgänger-Signaletik  Uster

Vorprojekt
Hauptwegweiser

Massstab: 1:10 Gezeichnet: 12.12.2017, js
Plangrösse: 420/900 Revidiert: 11.1.2018, js

Stückzahlen:

– 1 x Prototyp: Mast inkl. 32 Schilder
– 8 x Mast (davon 1 Reserve), alle  mit Zielbestätigung
– 120 x Schilder, Abwinklung: 100 x 90°, 20 x Y°)

Materialität:

– Mast: CNS-Vierkant-Rohr, pulverbeschichtet  (Farbton 1)
– Tafeln: CNS pulverbeschichtet  (Farbton 2), 2 mm, abgebogen
– Dimensionen/Statik  sind zu prüfen und Änderungs-Vorschläge  mit den PlanerInnen zu besprechen!

FRONTANSICHT

AUFSICHT

Tafeln,
mit Mast verschraubt, Senkkopf

Für die Richtofferte:
Maximallänge rechnen

Lochraster
jede Seite 24 Löcher (11 Tafeln pro Seite plus Wechselschild für Greifensee-Lauf), 
unbenutzte Löcher mit Zapfen schliessen

Für die Richtofferte:
Für die Hälfte aller Löcher
Zapfen rechnen
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SKIZZE ZIELBESTÄTIGUNG

Buchstaben (ca. 60 mm hoch), gelasert, abgebogen, 
pulverlackiert (Farbton wie Tafeln)
mittels Stiften mit Vierkantrohr verklebt

Für die Richtofferte:
– 7 Orte mit durchschnittlich 13 Buchstaben rechnen
– pro Stele jeder Zielort 2 x

Planskizze – Hauptwegweiser

Flexibles System:
Ein Wegweiser kann nachträglich
um zusätzliche Tafeln auf insgesamt maximal 
11 Tafeln pro Richtung ergänzt werden.
Es besteht die Möglichkeit, temporäre Tafeln 
(Greifensee-Lauf) anzubringen.  
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Neue Fussgänger-Signaletik  Uster

Vorprojekt
Wegweiser

Massstab: 1:10 Gezeichnet: 12.12.2017, js
Plangrösse: 420/900 Revidiert: 11.1.2018, js

Stückzahlen:

– 1 x Prototyp: Mast inkl. 10 Schilder
– 13 x Mast (1 Reserve)
– 30 x Schilder, Abwinklung: 20 x 90°, 10 x 45°

Materialität:

– Mast: CNS-Vierkant-Rohr, pulverbeschichtet  (Farbton 1)
– Tafeln: CNS pulverbeschichtet  (Farbton 2), 2 mm, abgebogen
– Dimensionen/Statik  sind zu prüfen und Änderungs-Vorschläge  mit den PlanerInnen zu besprechen!

FRONTANSICHT

AUFSICHT
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Für die Richtofferte:
Maximallänge rechnen

Lochraster
jede Seite 12 Löcher (5 Tafeln pro Seite plus Wechselschild für Greifensee-Lauf), 
unbenutzte Löcher mit Zapfen schliessen

Für die Richtofferte:
Für die Hälfte aller Löcher
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Neue Fussgänger-Signaletik  Uster

Vorprojekt
Wegweiser

Massstab: 1:10 Gezeichnet: 12.12.2017, js
Plangrösse: 420/900 Revidiert: 11.1.2018, js

Stückzahlen:

– 1 x Prototyp: Mast inkl. 10 Schilder
– 13 x Mast (1 Reserve)
– 30 x Schilder, Abwinklung: 20 x 90°, 10 x 45°

Materialität:

– Mast: CNS-Vierkant-Rohr, pulverbeschichtet  (Farbton 1)
– Tafeln: CNS pulverbeschichtet  (Farbton 2), 2 mm, abgebogen
– Dimensionen/Statik  sind zu prüfen und Änderungs-Vorschläge  mit den PlanerInnen zu besprechen!
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Hülse
mit Kranz zur Verschraubung, einbetoniert

Mast
mit Hülse verschraubt

Fundament
gemäss Tiefbau/Ingenieur

Tafeln,
mit Mast verschraubt, Senkkopf

Für die Richtofferte:
Maximallänge rechnen

Lochraster
jede Seite 12 Löcher (5 Tafeln pro Seite plus Wechselschild für Greifensee-Lauf), 
unbenutzte Löcher mit Zapfen schliessen

Für die Richtofferte:
Für die Hälfte aller Löcher
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Neue Fussgänger-Signaletik  Uster

Vorprojekt
Wegweiser

Massstab: 1:10 Gezeichnet: 12.12.2017, js
Plangrösse: 420/900 Revidiert: 11.1.2018, js

Stückzahlen:

– 1 x Prototyp: Mast inkl. 10 Schilder
– 13 x Mast (1 Reserve)
– 30 x Schilder, Abwinklung: 20 x 90°, 10 x 45°

Materialität:

– Mast: CNS-Vierkant-Rohr, pulverbeschichtet  (Farbton 1)
– Tafeln: CNS pulverbeschichtet  (Farbton 2), 2 mm, abgebogen
– Dimensionen/Statik  sind zu prüfen und Änderungs-Vorschläge  mit den PlanerInnen zu besprechen!

FRONTANSICHT

AUFSICHT

Hülse
mit Kranz zur Verschraubung, einbetoniert

Mast
mit Hülse verschraubt

Fundament
gemäss Tiefbau/Ingenieur

Tafeln,
mit Mast verschraubt, Senkkopf

Für die Richtofferte:
Maximallänge rechnen

Lochraster
jede Seite 12 Löcher (5 Tafeln pro Seite plus Wechselschild für Greifensee-Lauf), 
unbenutzte Löcher mit Zapfen schliessen

Für die Richtofferte:
Für die Hälfte aller Löcher
Zapfen rechnen
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PRINZIPSKIZZE

Flexibles System:
Ein Wegweiser kann nachträglich
um zusätzliche Tafeln auf insgesamt maximal 
5 Tafeln pro Richtung ergänzt werden.
Es besteht die Möglichkeit, temporäre Tafeln 
(Greifensee-Lauf) anzubringen.  


